
Annikas Erlebnisse im Internet
Annika  hat  von  ihrer  Mutter  ein  Handy

bekommen.  Dann  lud  Annika  sich  WhatsApp

herunter, um mit ihren Freunden zu schreiben.

Zuerst lief es gut mit ihrem Handy. Doch dann

wurde sie oft auf WhatsApp gemobbt, weil eine

Freundin  ein  Foto von ihr  gepostet  hatte,  auf

dem sie aussah,  als würde sie gerade aus dem

Bett kommen. 

Sie  lud  sich  auch  Youtube  herunter.  Annika

schaute sich Bilder, Memes und Videos an, in denen ein Kind geklaut wurde und

ein Schwein geschlachtet wurde. In der Nacht bekam sie Albträume. 

Annika  schaltete  wieder  WhatsApp  ein.  Sie  bemerkte  dort  eine  unbekannte

Nummer. Sie rannte zu ihrer Mutter. Ihre Mutter fragte sie, wieso sie es so

eilig hätte. Annika antwortete: „Da war eine unbekannte Nummer auf meinem

Handy.“ Ihre Mutter tippte auf die Nummer. Es erklang eine fremde Stimme. Ein

Mann fragte Annikas Mutter, wann sie sich auf dem Spielplatz treffen sollen.

Annikas  Mutter  kreischte empört  in  den  Hörer:  „Gar  nicht!  Wenn Sie  meine

Tochter noch einmal belästigen, rufe ich die Polizei!“

Zu Annika meinte sie: „Vielleicht bist du dazu doch noch etwas zu klein. In den

Sommerferien kannst du erst einmal einen Internet-Kurs für Kinder machen, wo

du die Regeln und Gefahren erklärt bekommst. Bis dahin hast du leider Handy-

Verbot.“

Das  fand  Annika  aber  nicht  schlimm,  denn  die  richtigen  Treffen  mit  ihren

Freundinnen und die Abenteuer in der Natur machten ihr sowieso viel mehr Spaß.
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